
Die Jungen Briefmarkenfreunde Bruchsal-Hambrücken la-
den alle junggebliebenen Briefmarkensammler in die „Haupt-
stadt der Jugendphilatelie“ ein, denn am 8. und 9. September
findet in der Lußhardthalle Hambrücken (bei Bruchsal) die
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft der Deutschen Philate-
listen-Jugend (DPhJ) statt. Begleitend dazu finden eine Rang
2-/3-Ausstellung der Jugend sowie der Stiftungswettbewerb
statt. Die gesamte Veranstaltung steht unter dem Motto „Na-
tur und Umwelt“ und wird am 8. September um 10 Uhr von
Bürgermeister Thomas Ackermann eröffnet. Ausrichter sind
die Jungen Briefmarkenfreunde Bruchsal-Hambrücken unter
der Leitung von Anette Hecker-Köhler.

Zu den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften treffen sich
die qualifizierten Teams aus Bayern, Sachsen-Anhalt, Mittelrhein
und Südwest und müssen in mehreren Wettbewerbsteilen ihr

philatelistisches Geschick
und Wissen unter Beweis
stellen. Das Team mit den
meisten Punkten gewinnt
die „Meisterschale“ und
darf den Titel „Deutscher
Mannschaftsmeister 2018“
tragen. Die Siegerehrung
findet am 9. September um
11.30 Uhr statt.

Das Thema „Natur &
Umwelt“ wurde nicht zu-
fällig gewählt. Es findet
sich auch in den beiden
Sonderstempeln, die die
Sonderpostfiliale für alle
Besucher bereithält, wieder.
Der erste Sonderstempel

zeigt den Kirchturm von St. Remigius in Hambrücken mit einem
Turmfalken und stellt so den besonderen Lebensraum dieses Vo-
gels dar. Das markante Gebäude wirbt u. a. als Titelbild des Jun-
gen Sammlers und des Kataloges, der von den beiden Mitgliedern
der Jugendgruppe (Markus Ligl und Roman Machauer) erstellt
wird, beeindruckend für die Veranstaltung. Der Kirchturm eignet
sich mit seiner beheimateten Fledermauskolonie ideal als Wer-
beträger für das Jugend-Event des Jahres.

Der zweite Sonderstempel zeigt heimische Reptilien (eine
Zauneidechse und eine Ringelnatter), die auch im örtlichen Schu-
lungszentrum des Bundesverban-
des für fachgerechten Natur-,
Tier- und Artenschutz e. V. zu
bestaunen sind. Die Veran-
stalter haben einen Besuch
der benachbarten Institu-
tion bereits für alle jugendli-
chen Teilnehmer organisiert.
In Zusammenarbeit mit der
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„JuPhilA 2018“ in Hambrücken 

Hambrücker Pfarrer-Graf-Grundschule haben die Jungen Brief-
markenfreunde Bruchsal-Hambrücken außerdem einen Malwett-
bewerb durchgeführt. Ziel des Malwettbewerbs war es, das
Thema der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft der DPhJ –

„Natur & Umwelt“ – in einer Malvorlage umzusetzen. Der Rück-
lauf war überwältigend – insgesamt 140 Schüler haben ihre Ideen
an dem Wettbewerb kreativ umgesetzt. Die Jury hat nun die
schwere Aufgabe, je Klassenstufe das beste Werk herauszusuchen.
Die Preisverleihung findet am 8. September um 14 Uhr in der
Lußhardthalle statt. Die Projektleiterinnen Celina Thuro und Ju-
lia Jaschik haben jedoch noch einen ganz besonderen Clou parat:
Jeder Teilnehmer erhält eine 45-Cent-Briefmarke mit „seinem“
Bild und kann damit direkt von der Veranstaltung eine Postkarte
mit einem der beiden Sonderstempel versenden.

Die Jungen Briefmarkenfreunde Bruchsal-Hambrücken  wur-
den im Sommer 1978 gegründet. Die Grundpfeiler der Jugend-
arbeit bestehen auch heute noch: das Vermitteln von philatelis-
tischem Grundwissen, das gemeinsame Miteinander, das durch
gemeinsame Aktivitäten noch vertieft wird, und das Ausstel-
lungswesen. Ziel ist es, den Kindern und Jugendlichen den Spaß
zu vermitteln, die eigenen Sammlungen anderen zu zeigen, Er-
folge zu erringen und auch mal mit einer schlechten Bewertung
klar zu kommen. Bis heute wurden die Exponate in der ganzen
Welt gezeigt. So wurden die Jungen Briefmarkenfreunde Bruch-
sal-Hambrücken 2017 auch zum 5. Mal in Folge Deutscher
Mannschaftsmeister in Jülich, errangen auf der NaJubria in
Memmingen 4 Gold und 10 Vermeilmedaillen. Ständig aktuali-
sierte Infos zu dem Event sind im Internet unter http://www.jbf-
hambruecken.de oder auf der Facebookpräsenz der Jugend-
gruppe unter https://www.facebook.com/jbf.hambruecken
abrufbar. Anette Hecker-Köhler

Der Ausstellungskatalog.

Die Jury hat die Qual der Wahl.


